
 

 

 
 
 
 
 
Aserbaidschan-Jahr lädt zu Ausstellungen mit jungen und alten Kulturschätzen 
 
Umfangreiche Ausstellungen präsentieren junge Kunst und alte Kulturschätze 
Aserbaidschans / Mit Veranstaltungen in Berlin, München, Dresden, Neuhardenberg, 
Bonn und Görlitz / Musik, Literatur und Ausstellungen zeigen Aserbaidschan zwischen 
Tradition und Moderne  
 
Mit dem Aserbaidschan-Jahr in Deutschland 2008 lädt der junge Kaukasus-Staat 17 Jahre 
nach seiner Unabhängigkeit erstmals zu einer ausführlichen Entdeckungsreise seiner Kultur. 
In den Sommermonaten liegt der Schwerpunkt des von März bis Dezember andauernden 
Kulturprogramms auf umfangreichen Ausstellungen zu Aserbaidschans Kunst und Kultur.  
 
Die umfänglichen Ausstellungen in Dresden und Berlin im Juni und Juli zeigen, wie 
farbenfroh die Zeitgenössische Kunst Aserbaidschans aus den Traditionen des Landes 
schöpft und haben zudem echten Premierencharakter. Denn die junge Kunst aus der 
Kaukasus-Republik ist in dieser Fülle erstmals an so prominenten Ausstellungsorten wie 
dem Auswärtigen Amt und dem Residenzschloss Dresden zu sehen. Die Werke entstammen 
einer jungen aserbaidschanischen Künstlergeneration, die international zunehmend 
Beachtung erfährt. Ihre Auseinandersetzungen mit der jüngeren Geschichte und der langen 
Tradition des Landes waren erstmals 2007 auf der Biennale in Venedig vertreten und hatten 
dort für Furore gesorgt.  
 
Ab August präsentiert dann das Ethnologische Museum Berlin die reichen Kulturschätze aus 
5000 Jahren Geschichte Aserbaidschans. In der größten Ausstellung zu Aserbaidschan, die 
es jemals außerhalb des Landes gegeben hat, sind Exponate aus einem Land zu sehen, das 
sowohl auf eine reiche Kulturgeschichte zurückblickt als auch eine dynamische junge 
Kunstszene zu bieten hat. Von frühesten Ausgrabungsfunden, über historische Münzen und 
Handschriften, aufwendig gearbeitete Teppiche und Musikinstrumente, bis hin zu 
zeitgenössische Skulpturen: anhand dieser einzigartigen Zeugnisse wird die Geschichte 
Aserbaidschans für den Besucher zu einer Entdeckungsreise durch das Land am Kaukasus. 
 
Außerdem bietet das Aserbaidschan-Jahr in Deutschland 2008 weitere Veranstaltungen in 
München, Neuhardenberg, Berlin, Bonn und Görlitz. In Konzerten mit den renommiertesten 
Künstlern aus dem „Land des Feuers“ öffnen sich Klangwelten von Jazz über den 
traditionellen Mugham bis hin zu großen Werken der europäischen Orchestermusik. Und 
erstmalig haben in diesem Jahr auch renommierte Festivals wie das Beethovenfest Bonn 
und das young.euro.classic Festival Künstler aus Aserbaidschan im Programm.  
 
Die „Entdeckungsreise durch Aserbaidschan“ geht noch bis Ende des Jahres und findet 
seinen Höhepunkt mit einem Abschluss-Festival in Stuttgart.  
   
Berlin, 12. Juni 2008  
 
Weitere Informationen: www.kulturjahr-aserbaidschan.de 
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